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„Priteg“-Selbfteinfchaltungsapparate
n

für 1 Amtsleitung &
und 6 Haussprechstellen 2

für 2 Amtsleitungen (automatisches Amt)
und 10 Haussprechstellen



Vorzüge der
„Priteg“-Selbfteinfchaltungsapparate

1.

2.

3.

Jede Nebenstelle kann sich selbst direkt mit dem Amt ver-
binden.
An jeder Nebenstelle befinden sich gut sichtbare Signale,
welche jeweils anzeigen, ob die Amtsleitung „frei“ oder
„besetzt“ ist.
Jede Verbindung trennt sich selbsttätig, sobald nach beende-
tem Gespräch der Hörer aufgelegt (angehängt) wird, daher
kein Bestehenbleibenalter Verbindungen und keine stören-
den Zwischenfragen (,Sprechen $ie noch“).
Eine Rückfrageeinrichtung ermöglicht das Einholen von In-
formationen bei anderen Apparaten während der Dauer
eines Amtsgesprächs, ohne daß die Amtsverbindung aufge-
hoben wird und ohne daß der Außenteilnehmer etwas da-
von hört.

5. Wenn mehrere Amtsleitungen vorhandensind, können sämt-

&.

9.

liche von jedem Apparat aus direkt benutzt werden.
Ein unbefugtes Belauschen der Postgespräche ist vollständig
ausgeschlossen, weil die eigenartige Schaltung keine Mög-

lichkeit hierfür bietet. Auf Wunsch kann ein Apparat mit Mit-
höreinrichtung ausgerüstet werden, wodurch eine Kontrolle

über sämtliche Gespräche ermöglicht wird.
SämtlicheApparate können beliebig untereinander und außer-
dem noch mit etwa vorhandenen Hausapparaten verkehren
und zwar entweder direkt über Linienwähler oder durch
selbsttätige Vermittlung über eine automatische Hauszentrale.
Auch hier trennt sich jede Verbindung nach beendetem Ge-
spräch selbsttätig, und jeder Anruf kommt somit nur an der
dafür bestimmten Sprechstelle an.
Eine zu frühzeitige oder zu späte Trennung der Gespräcsver-
bindungen ist vollständig ausgeschlossen.
Die Verständigung ist auch bei Ferngesprächhen über große
Strecken überaus klar und deutlich.



 „Priteg“-Selbfteinfchaltungsapparate

für 3 Amtsleitungen
und 20 Haussprechstellen

rt

$ für 6 Amtsleitungen
; und 30 Haussprechstellen
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Die Vorteile des Mietsystems

Wer sich von uns gegen Erlegung eines von Fall zu Fall zu
bestimmenden Baukostenbeitrags eine den neuesten Erforder-
nissen genügende Fernsprechanlage einrichten läßt, hat zur eine
jährliche Mietgebühr für den Apparat zu entrichten, deren
Höhe von System und Ausstattung abhängt; alle anderen Leis-

tungen, etwaige Ausbesserungen, Ersatz im Laufe der Zeit un-
brauchbar gewordener Apparate und Leitungen, übernehmen
wir ohne jede Nachzahlungsverpflichtung des Abonnenten.

Unser Mieisystem erspart also dem Abonnenten
1. die hohen Anschaffungskosten einer eigenen Anlage;
2. Zins- und Amortisationsverluste;
3. Kosten für Überwachung und Instandhaltung;
4. Kosten für den Ersatz verbrauchter Teile.

Da wir selbst im Hinblick auf unsere vertragliche Unterhaltungs-
pflicht an dem dauernd guten Funktionieren unserer Anlagen das
größte Interesse haben, werden zum Bau unserer eigens für das
Mietsystem hergestellten Apparate die besten Rohstofte verwandt.
Langjährige Erfahrungen und gewissenhaftes, geschultes 'Fach-
personal gewährleisten eine sachgemäße und mustergültige Aus-
führung derAnlagen. UnbedingteBetriebszuverlässigkeit undeine
vorzügliche, laute und deutliche Wiedergabe des gesprochenen
Wortes zeichnen, neben einem gefälligen Äußeren, unsere
Fabrikate aus.

Auf Wunsch besondere Geheimschaltung (zum Geheim-
verkehr zwischen den Direktoren und Prokuristen) zmif Sperr-
signalen (Besetztanzeiger)!

Für gute Funktion unserer Mietanlagen leisten wir
absolute Garantie.

Auf Wunsch Kaufanlagen.



„Priteg“-Selbfteinfchaltungsapparate

für 1 Amtsleitung
und 6 Haussprechstellen
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Die

Mietpreise
richtensich nach dem
Umfang derinFrage

kommenden
Anlage

x

Die „Priteg‘“- Selbsteinschaltungs-
apparate heben den Unterschied zwischen
Haupt- und Nebenanschlüssen auf.

Die „Priteg‘“- Selbsteinschaltungs-
apparate gestatten die denkbar bequemste
und schnellste Abwicklung des Fernsprech-
verkehrs.

Die „Priteg‘“- Selbsteinschaltungs-
apparate sind keineHandelsware, beideren
Konstruktion und Ausführung ein möglichst
niedrigerVerkaufspreis,wenn auch aufKosten

der Qualität, angestrebt wird, sondern sie
werdenspeziell zur Vermietung, d.h. für zeit-
lich unbegrenzte Garantie gebaut.

für 2 Amtsleitungen
(automatisches Amt)

und 10 Haussprechstellen



„Priteg“-Selbfteinfchaltungsapparate
Die „Priteg‘-Selbsteinschal-

Zungsapparate sind in Laut-
wirkung und Betriebssicherheit
unübertroffen und haben sich seit
Jahren bewährt.

Die „Priteg‘- Selbsteinschal-
fungsapparate sind von der
Telegraphenverwaltung als wert-

volle Ergänzung der von der Post
geschaffenen Einrichtungen aner-
kannt und zum allgemeinen An-
schluß an das Fernsprechnetz der
Reichspost zugelassen.

für 3 Amtsleitungen
und 15 Haussprech-

stellen

x
Verlangen

Sie auf mitfolgender
Karte kostenlosen und
unverbindlichen Besuch

eines unserer
Ingenieure

= %*

für 6 Amtsleitungen
und 10 Haussprechstellen



VERMIETUNG UND VERKAUF
VON ö

FERNSPRECH-ANLAGEN
FÜR

HAUS- UND FERNVERKEHR
’ |

Zweigniederlassungen des Priteg-Konzerns in:
:

Aachen Danzig Hamburg München i
Altona Darmstadt Hannover Münster 5

Berlin Dortmund Kaiserslautern Nordhausen $

Bielefeld Dresden Karlsruhe Nürnberg 3

Bochum Duisburg Kiel Oldenburg g

Braunschweig Düsseldorf Köln Osnabrück :

Bremen Elberfeld Königsberg Plauen 5
Bremerhaven Erfurt Konstanz Rostock x

Breslau Essen Leipzig Saarbrücken 3

Cassel Frankfurt a M. Lübeck Stettin 3

Chemnitz Freiburg Magdeburg Stuttgart 3

Cottbus Görlitz Mainz Trier
Crefeld Halle Mannheim Wiesbaden

FABRIKEN IN FRANKFURT A.M.
Verlangen Sie unverbindlichen Ingenieur-Besuc!
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